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November 2017 in Uster 

Bronzemedaille für Lisa Stamm über 200m Delfin 

Eine Bronzemedaille, zwei A-Final-Qualifikationen, eine Top Ten Platzierung und 
erneut viele persönliche Bestzeiten waren die Ausbeute der SCSH Schwimmer an 
Tag 2 und 3. 

Am Samstag kämpfte Lisa Stamm über die 100m Lagen und 200m Delfin um 
Medaillen. In beiden Rennen qualifizierte sie sich am Morgen für den A-Final. In 
100m Lagen startete sie als sechste aus dem Vorlauf und wurde dann im Finallauf 
mit einer fast identischen Zeit gute siebte. Bei den 200m Delfin standen die 
Erfolgschancen um einiges besser, da sie nach dem Rennen am Vormittag auf dem 
dritten Rang lag. Im Finale konnte sie sich dann dank eines beherzten Rennens, die 
verdiente Bronzemedaille sichern. Am Sonntag konzentrierte sich Lisa völlig auf die 
200m Lagen. Da der 800m Freistil Finallauf direkt nach dem 200m Lagen Finale war 
wollte Lisa nur einen Final schwimmen und sagte die 800m Freistil ab, bei welchem 
sie gute Medaillenchancen gehabt hätte.  Von Anfang an ging sie volles Tempo und 
schonte sich in allen vier Lagen nicht. Mit einer sehr guten Zeit von 2:16.67 reichte 
es dann aber denkbar knapp nur für den vierten Schlussrang. Überaus zufrieden mit 
dieser Zeit und mit viel Spass am letzten Rennen, konnte Lisa die Meisterschaft sehr 
erfolgreich beenden. 

Auch die anderen Schaffhauser Schwimmerinnen zeigten wiederum gute bis sehr 
gute Leistungen. So konnte sich Julia Mattoscio nach einem sensationellen 800m 
Freistil Rennen über eine sehr gute persönliche Bestzeit und den beeindruckenden  
neunten Schlussrang freuen. Pia Terschawetz demonstrierte auch an diesen zwei 
Wettkampftagen, dass mit ihr in Zukunft zu rechnen ist. Über die 50m und 100m 
Brust und die 200m Lagen konnte sie neue Bestzeiten realisieren. 
Rosanna Larocca zeigte wie am ersten Tag in allen Rennen ihre gute Form und 
freute sich besonders über ihre neue Bestzeit in 100m Rücken. Paula Terschawetz 
konnte über die 50m und die 100m Brust sehr gute Leistungen zeigen und findet dort 
langsam wieder zu alter Form zurück. Katharina Rohrbach erkämpfte sich über die 
200m Delfin eine gute Zeit. 

Ben Tschigg knüpfte an seine Leistungen von Tag eins an und schlug nach den 100m 
Freistil in einer neuen persönlichen Bestzeit an. Meisterschaftsneuling Jodokus Mezulat 
erreichte das über die 200m Freistil. 

Am Sonntag Abend wurde es dann noch sehr emotional. Martina van Berkel, 
international erfolgreiche Schwimmerinn welche vor dem Wettkampf ihren Rücktritt vom 
Spitzensport bekannt gab, ging beim 200m Rückenfinale zum letzten Mal an den Start. 
Als sie dann nach 200m als Schweizermeisterin anschlug wurde es laut in der 
Schwimmhalle in Uster. Mit Standing Ovations und minutenlangem Applaus wurde die 
sympathische Schwimmerinn vom Publikum und Schwimmkollegen nach einer langen 
und erfolgreichen Sportkarriere gebührend aus dem Wettkampfsport 
verabschiedet(ThT).


